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Freitag, 6. Juli 2012, 16:00 Uhr, Park Casino Schaffhausen

(Es gilt das gesprochene Wort)

Liebe wibilea Gschäftsführer Thomas Maag

Geschätzti Vertreterinne und Vertreter vo wibilea Schaffhuuse

Liebi Eltere, Göttis und Omas und Gäscht
Gschätzti Lehrpersone, Lehrmeischter und Expertinnen, 

vor allem aber: Liebi glücklichi L A P Absolvierendi, liebi jungi Bruefslüüt vo dä wibilea, 

Jo, Sie törfed sich hüt freue, zu Recht und durchus au uusglasse. Dä hütig Tag isch en grosse Tag für Sie. Sie händ ä wichtigi Etappe vo Ihrem Läbe hinder sich und händ d’Lehrabschlussprüefig mit Bravour beschtande.
Do dezue gratulier ich Ihne herzlich!

Unabhängig vo dä Note, wo Sie übercho händ, isch da ä grossi Leischtig. Sie händ i dä letschte Monat und Joohr nid nu Schuelschtoff büffled, sondern sich au immene Betrieb, immene Team integriere mösse, wos uf zwüschedmänschliche Umgang und Sozialkompetenz aachunnt.

Noch dä Schuel isch viiles ganz neu gsii. Sie händ au glärnt, we Sie i Ihrem Läbe allmählich uf eigene Bei schtooh mönd. Do dezue ghört au die langsam Loslösig vom Elterehuus, me mue plötzlich au mit em eigene Gäld uuschoo, au wen me gärn und oft in Uusgang got! . Sie befindet sich do demit inere Läbesphase, wo viil Umwälzige mit sich bringt. Und do debii isch d‘ Lehrabschlussprüefig ä bsunderi Heruusforderig. Ich ha da gmärkt a de zahlriiche Facebookiiträg zum Thema LAP vo dä letschte Wuuche. 
Sie händ es Privileg gha, vomene Superteam betreut z’wärde, wo nu es Beschti für Sie hät welle. Da isch überhaupt nid selbschtverständlich Mir mönd nu über d’Landesgrenze und noch Europa ine luege. Villicht gönd einigi vo Ihne uf Spanie oder Griecheland oder Portugal i d’Ferie.
In Spanie sind fascht 50 Prozent vo dä under 25-Jöhrige hüüt arbeitslos. Die beängschtigend Zahl ist chürzlich im Zsämmehang mit dä Protescht vo Jugendliche immer wieder durch d‘ Medie gange. Fascht 50%! Die Zahl macht mich, we Sie sicher au, betroffe. Es mue ä fascht unerträglichi Demütigung sii, als junge Mensch dä Iidruck überzcho, in dä Gsellschaft nid bruucht zwärde. 

Hinder däne Zahle stecked also Tuusigi vo Schicksal. Da sind zum Teil guet uusbildeti Lüüt, wo nid wüüsed, wes wiiter söll go mit ihne. Wo nid wüüsed, wovo sie läbe sölled. Lüüt wo kei brueflichi Perspektive händ. Das isch hart und erschütternd, und da nid immene Entwickligsland, sondern do bi üs, mitte in Europa.

Da zeigt au, dass mir do i dä Schwiiz privilegiert sind. Mir händ sensationelli Lehrstellezahle und au ä extrem tüüfi Arbeitslosigkeitsrate. Alli vo Ihne händ jetzt dank em Lehrabschluss ä gueti Perspektive. Das verdanked mir viele Lüüt und au Ihne, wo täglich dezue biiträged, dass üseri Wirtschaft floriert. Es Biispiil vo Schpanie zeigt, dass da kei Selbstverschtändlichkeit isch. Mir mönd üs da täglich erarbeite.

Es Biischpiil zeigt aber au no öppis anders. Mir händ i dä Schwiiz ä Bruefsbildigssystem, wo funktioniert und viil Wäg ermögliched. Ä System wo effizient isch und allne nützt. Es isch es duali Bruefssyschtem, wo Sie jetzt durchlofe händ. Sie händ ihri Uusbildig i dä wibilea und im Betrieb gha und sind gliichziitg au no i d’Schuel gange. Es git nu wänig Länder, wo da Syschtem so känned, bi üs isch da tüüf verankerde. Ä Erfolgsstory.

In allne Ländern mit hoher Jugendarbeitslosigkeit giits da System nid, in dä Mittelmeer-Länder nid, in Grossbritannien und auch i dä USA nid. Es isch kei Garantie für dä Erfolg, wenn mir möglichst viil Gymnasie baued. In Griechenland mached 66 Prozent d‘ Matura, aber 30 Prozent vo dä Jugedliche sind arbeitslos. Oder au im hoch globte PISA Schpitzeland Finnland, wo 90 Prozent d‘ Matura mached, sind 23 Prozent vo dä Jugedliche arbeitslos. 

Was ich Ihne do demit a Ihrem grosse LAP Tag au mit uf dä Wäg gä will: Es wird hüüt zwoor viil über glamourösi Managerkarriere gschriebe, aber Sie als Lüüt mit ere solide Berufsbildig sind s‘ Rückgroot vo üsere Wirtschaft. Sie ghöred zu dä Erfolgsgaranten vom Wirtschaftsmotor Schwiiz.

Hey, doch eins mue Ihne klar sii. Sie händ Ihri Lehr immene Superbetrieb chönne mache. D’wibilea isch ä Muschterbiischpiil, we Bruefsbildig stattfinde cha. Iidrücklich, wänn me de Joohresbricht vo wibilea liist. Ich han au Freud am engagierte Bruefsbildnerteam unter Leitig vom Thomas Maag. D’Bruefsviilfalt isch enorm mit:

AutomatikerIn, PolymechanikerIn, KonstrukteurIn, InformatikerIn, Kauffrau-/mann , KunststofftechnologeIn, LogistikerIn, Fachfrau/mann Information + Dokumentation, Fachfrau/mann Betriebsunterhalt, AutomatikmonteurIn, ProduktionsmechanikerIn und ZeichnerIn, Fachrichtung Architektur  

Da mo me sich mol uf dä Zunge vergooh looh!

Sie händ jetzt ä solide Uusbidlig gmacht, wo ihne viili Türe öffnet. Au zu wiitere Uusbildige. D’Möglichkeite dezue sind hüt so viilfältig we no nie, ganz sicher viilfältiger als no vor 10 oder 20 Joohr. Dä Schaffhuuser Bildigsdirektor ladt sie aber ii, no di eint oder ander Möglichkeit z’nutze. Au wenn Sie hüt d‘LAP beschtande händ, gilt: D’Uusbildig isch nie z’End. Es isch notwendig, dass mir üs während em ganze Bruefsläbe immer wiiter entwicklet.
Viili vo Ihne gönned sich jetzt dänn ä Pause. Ä chürzeri oder au ä längeri, ä Reis, en Schproochufenthalt oder en Iiblick in ä ganz anderi Wält. Doch schon bald schtürzed Sie sich is Bruefsläbe oder in ä wiiteri Uusbildig – mit aller Energie, wes üblich isch bi junge, gfreute Schaffhuuserinnen und Schaffhuuser.
Sie beendet ihri Uusbildig inere konjunkturell rächt guete Ziit, wo vor allem technischi Fachchräft sehr gsuecht sind i dä KMU und i dä Wirtschaft usse. Viilicht händ Sie au scho bereits ä Schtell gfunde, viilicht sind Sie no am Sueche. Uf jedem Fall wünsch ich Ihne viel Energie, Glück und Durchschtehvermöge, damit Sie zu Ihrem persönliche Ziel chömmed. Eins isch sicher: Jetzt händ Sie möl ä ganz e gueti und solidi Bruefsbasis mit Ihrem EFZ oder EBA Uuswiis.

Und als Oberscht vo dä Schwiizer Armee mit 1200 Dienschttäg dank ich bsunders däne, wo ihri RS oder grad dä Durchdiener zu Gunschte vo üserm Land mached. Ich zieh dä Huet vor Ihrem Iisatz für d’Allgemeinheit und für d’Sicherheit i Ziite vo Selbstbezogeheit, Egoismus und vo dä ICH AG.
D’Summerferie in Schaffhuuse schtönd vor dä Tüüre, min Redemarathon vo 20 Aaschprooche i dä letschte vier Wuuche neigt sich langsam em End zue. No zwei Rede folged. Ich freue mich jetzt au uf chlii ruehigeri Täg mit dä Schwiizerische Lehrerbildigskürs do in Schaffhuuse, wo über 2000 Lehrer bi üs Gascht sind. Nochher bini no Lagergötti im Kantonallager vo dä Schaffhuuser Pfader mit 650 Chind und Jugendlichi. Und dänn gots aafangs Auguscht ändlich für ä Wuuche i d’Ferie. 

Dänn lueg ich bi mine Hochtoure i dä Berner Alpe ruhig, gelasse und zueversichtlich vomene hoche Bärg obe abe und dänke so für mich:

Sind schon no flotti jungi Bruefslüüt, die junge Fraue und Manne vo dä wibilea. Jo, Sie händ richtig ghört, ich meine Sie! 

Und dänn… jo und dänn isch d’Wält in Ordnig!
Mached sie s'guet!
